
  

Drucksache Nr. 04/2012 FA Großensee 
 

P r o t o k o l l 
 
über die öffentliche Sitzung des Finanz- und Grundstücksausschusses der Gemeinde Großen-
see am Dienstag, den 27.12.2012 im Dörphus in Großensee 
 
Anwesend sind:   GV Ursula Ruhfaut-Iwan als Vorsitzende 

GV Uwe Tillmann-Mumm 
GV Reinhard Kaulbarsch 
GV Thomas Bastians 
GV Norbert Paech 

Außerdem anwesend: BM Karsten Lindemann-Eggers 
        GV Rosemarie Prang 
        GV Alfred Weiskeller 
        Herr Wendland, ZV Obere Bille ( zu TOP 7) 

Uwe Paul, Protokollführer 
 
Die Vorsitzende eröffnet um 19:32 Uhr die Sitzung, begrüßt die Erschienenen und stellt die 
form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Sie beantragt, die Sitzung 
um einen voraussichtlich nichtöffentlichen Teil „Grundstücksangelegenheiten“ zu erweitern, 
der zeitlich nach Beratung und vor Beschluss über den Haushalt 2013 eingeschoben werden 
soll.  
Herr Herr Bürgermeister Lindemann-Eggers bittet, die Tagesordnung um einen TOP 6 „Über-
und außerplanmäßige Ausgaben“ zu erweitern.  
Abstimmungsergebnis: jeweils einstimmig. 
 
Somit ergibt sich folgende  
geänderte T a g e s o r d n u n g: 
 
I. öffentlicher Teil 

1. Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit für Tagesordnungspunkt 8 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 06.09.2012 
4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
5. Gebührenkalkulation Schmutzwasser  
6. Über- und außerplanmäßige Ausgaben 
7. Haushalt 2013 

II. voraussichtlich nichtöffentlicher Teil  
8. Grundstücksangelegenheiten 

III. öffentlicher Teil 
noch 7. Haushalt 2013 
9. Anfragen und Mitteilungen 
10. Einwohnerfragestunde 

 
zu TOP 1: Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit für Tagesordnungspunkte 8 
 
Die Vorsitzende berichtet über die in nichtöffentlicher Sitzung zu beratende Angelegenheit 
und stellt den Antrag, die Öffentlichkeit zu diesem Punkt auszuschließen. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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zu TOP 2: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Assmann teilt mit, dass er dem Dörphus 96 Weingläser stiftet. 
 
(FA Großensee vom 27.11.2012)                  1/100 
 
 
zu TOP 3.:  Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 06.09.2012 
 
Einwendungen gegen die das Protokoll der Sitzung vom 06.09.2012 werden nicht vorge-
bracht. 
 
(FA Großensee vom 27.11.2012)                  1/201 
 
 
zu TOP 4.:  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  
 
Die Vorsitzende gibt die in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse unter Einhaltung 
der gebotenen Verschwiegenheit bekannt. 
 
(FA Großensee vom 27.11.2012)                   
 
 
zu TOP 5.: Gebührenkalkulation Schmutzwasser  
 

– zum Sachverhalt siehe Vorlage des FD Finanzen- 1/211 vom 07.11.2012 – 
 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
(FA Großensee vom 27.11.2012)                  1/211 
 
 
zu TOP 6.: Über- und außerplanmäßige Ausgaben 
 
Herr Bürgermeister Lindemann-Eggers teilt mit, dass versäumt wurde, für den Blitzschutz des 
Kindergartens einen Haushaltsansatz vorzusehen. Ein Auftrag muss bereits jetzt vergeben 
werden, die Rechnung wird wohl erst 2013 eingehen. Die Abwicklung soll durch Genehmi-
gung einer über- und außerplanmäßigen Ausgabe für das Haushaltsjahr 2012 und Übertragung 
eines Haushaltsrestes auf 2013 geschehen. 
 
Beschluss: 
Der Finanz- und Grundstücksausschuss der Gemeinde Großensee empfiehlt der Gemeindever-
tretung, eine über- und außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 3.000 € bei der Haushaltsstelle 
„46400.941000 -  Blitzschutz Kindergarten“ zu genehmigen.  
Stimmenverhältnis:    
5 Ja-Stimmen,   
keine Nein-Stimme,   
keine Stimmenthaltungen 
 
(FA Großensee vom 27.11.2012)                 1/201, 1/3 
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zu TOP.7: Haushalt 2013 
 
– zum Sachverhalt siehe Vorlage „1. Vorentwurf“  vom 23.11.2012 – sowie Protokollanlage 
„Kanal-Sanierungskonzept Gemeinde Großensee“ des Zweckverbandes Obere Bille 
 
Herr Wendland gibt einen anschaulichen Überblick über die notwendigen Sanierungsmaß-
nahmen im Schmutz- und Niederschlagswasserkanalnetz der Gemeinde Großensee für die 
Jahre 2012 bis 2017. 
Anschließend bespricht die Vorsitzende den vorliegenden 1. Vorentwurf zum Haushalt 2012 
chronologisch. Es ergeben sich folgende Anmerkungen und Änderungen: 
 
Zum Vorbericht  
- Hebesätze: Eine Anhebung wird nicht vorgesehen.  
- Bei „2. Erläuterungen zum Verwaltungshaushalt“ ist im 1. Absatz das Wort „zusätzliche“ 

zu streichen.  
 
Zum Haushalt 
 
Hhst.  Zweckbestimmung urspr. 

Ansatz 
neuer 
Ansatz 

Erläuterung 

33000.700000  Zuschüsse an Ver-
eine – Gem. Chor 
u.a. 

1.600 3.000 Es liegt ein Antrag vor für die Übernah-
me der Anschubfinanzierung (rd. 1.400 
€) für einen neuen Chor, der mit seinem 
Repertoire speziell auf Jugendliche und 
junge Erwachsene zugeschnitten sein soll 

46400.140000 
bis 
46400.716000 

Kindergärten  ? Herr Bürgermeister Lindemann-Eggers 
teilt mit, dass im Verhältnis zum „Kin-
dergarten Großensee e.V.“ durch Bau und 
Eröffnung der Krippe jetzt entsprechend 
höhere Ansätze der vereinbarten Ver-
rechnungspauschalen festzulegen sind. 
Die genaue Höhe folgt bis zur Sitzung 
der GV.  

56000.513000 Unterhaltungskos-
ten Brunnenanlage 
Sportplatz 

1.000 2.500 Herr Bürgermeister Lindemann-Eggers 
teilt mit, dass der Wasserzähler ausge-
tauscht werden muss; Kosten: rd. 1.500 € 

57000.541000 Umsatzsteuer 
(Mwst.) auf Ein-
nahmen 

5.300 0 Ab 2013 s.u. 

57000.640000 Umsatzsteuer - 5.300 Nach Gruppierungsplan sind Ausgaben 
für Umsatzsteuer bei Gruppierung „64“ 
zu buchen (sowohl Umsatzsteuer auf 
Einnahmen als auch für im Vermögens-
haushalt ab 2013 nur noch mit dem Net-
tobetrag veranschlagte Investitionen vor-
steuerabzugsberechtigter Einrichtungen) 



 - 4 - 

  

Hhst. Zweckbestimmung urspr. 
Ansatz 

neuer 
Ansatz 

Erläuterung 

63000.162100 Sachkostenerstat-
tung Gemeinde 
Rausdorf 

0 500 Die mit Rausdorf vertraglich vereinbarte 
Vergütung ist weiterhin zu veranschla-
gen. 

70000.673000 Verwaltungskos-
ten Schmutzwas-
ser 

16.500 11.000 Wert wird auf Vorjahresansatz reduziert, 
da ein Beschluss des Amtes über eine 
Erhöhung noch nicht vorliegt. 

76000.520000 Ausstattungsge-
genstände 
Dörphus 

0 500 Anhebung auf Höhe des Vorjahresansat-
zes 

76000.540000 Stromkosten 
Dörphus 

7.400 8.000 vorsorgliche Anpassung  

81500.541200 Umsatzsteuer auf 
Gebühren 

13.600 0 Ab 2013 s.u. 

81500.641000 Umsatzsteuer - 14.400 Anpassung an den Gruppierungsplan, 
vgl. 57000.640000. Ansatzhöhe errechnet 
sich aus Summe von Ust. auf Gebühren 
(8.374,-€) und Ust. für Ausgaben Ver-
mögenshaushalt (5.955,- €)  

81500.672000 Verwaltungskos-
ten Amt Wasser 

16.000 8.000 Erhoffte Kostensenkung durch Übernah-
me von Tätigkeiten durch den ZV Obere 
Bille 

88000.143000 Pachten 1.900 1.900 Herr Bürgermeister Lindemann-Eggers 
erläutert, dass im Vergleich zum Vorjah-
resansatz (6.700 €) sowohl die Pachtein-
nahmen für das Behelfsheim Hinterm See 
als auch für Altkleidercontainer entfallen. 

63000.943000 Planungskosten 
Kreuzung 
L92/L93 

1.200 ? Die Kosten einer 24h-Verkehrs-zählung 
liegen noch nicht vor. 

76000.945000 Wertverbessernde 
Sanierung 
Dörphus 

0 5.000 Planungskosten  

Die weitere Beratung und Beschlussfassung erfolgt nach TOP 8. 
 
(FA Großensee vom 27.11.2012)              1/210, 1/3, 2/2, 2/4 
 
 
Die Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 22:02 Uhr. 
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- siehe hierzu Protokoll über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung des Finanz- und Grund-
stücksausschusses- 
 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird um 22:45 Uhr wieder hergestellt. Die Zuhörer betreten 
den Sitzungsraum. Die Vorsitzende gibt die in nichtöffentlicher Sitzung  gefassten Beschlüsse 
unter Wahrung der notwendigen Verschwiegenheit bekannt. 
 
 
Noch zu TOP.7: Haushalt 2013 
 
Es ergeben sich folgende weitere Änderungen und Anmerkungen: 
Hhst. Zweckbestimmung urspr. 

Ansatz 
neuer 
Ansatz 

Erläuterung 

63180.340000 Verkaufserlöse 0 1.000.000 Bereits in 2013 sind Verkaufser-
löse in dieser Höhe zu erwarten. 

63180.350000 Erschließungsbeiträge 0 710.000 Bereits in 2013 sind Erträge aus 
Ablösevereinbarungen in dieser 
Höhe zu erwarten. 

63180.932000 Grunderwerbskosten 544.000 654.000 Zusätzlicher Aufwand für geplan-
te Ablösevereinbarungen 

63180.960000 Erschließungskosten  0 850.000 Erschließungsmaßnahme soll 
2013 durchgeführt werden   

Entsprechend der obigen Änderungen ist auch der Vorbericht anzupassen. 
 
Auf Antrag der Vorsitzenden ergeht folgender 
Beschluss: 
Der Finanz- und Grundstücksausschuss der Gemeinde Großensee empfiehlt der Gemeindever-
tretung, den Haushalt 2013 unter Berücksichtigung der obigen Änderungen zu beschließen.  
Stimmenverhältnis:  
5 Ja-Stimmen,   
keine Nein-Stimme,   
keine Stimmenthaltungen 
 
(FA Großensee vom 27.11.2012)              1/210, 1/3, 2/4 
 
 
Zu TOP.9: Anfragen und Mitteilungen 
 
9.1. Frau Prang teilt mit, dass sie von einer Bürgerin darauf angesprochen wurde, dass eine 
Eiche auf dem gemeindlichen Weg vor Hinterm See 13 unten bereits riesige Löcher habe.  
Herr Bürgermeister Lindemann-Eggers sagt eine Prüfung zu. 
 
9.2. Herr Bürgermeister Lindemann-Eggers teilt mit, dass die nächste Sitzung der Gemeinde-
vertretung Großensee am 13.12.2012 um 19:30 Uhr in der Gaststätte Südstrand stattfindet. 
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zu TOP 10.: Einwohnerfragestunde 
 
Ein Bürger fragt an, ob bereits ein Verkaufspreis für die Grundstücke des neuen Baugebiets 
feststeht. Die Vorsitzende verneint dies mit Hinweis auf die noch nicht abschließend festste-
henden Kosten. 
 
(FA Großensee vom 27.11.2012)        
 
 
 
 
Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 22:52 Uhr. 
 
 
 
 
____________________                                                          _______________ 
Ruhfaut-Iwan                          Paul 
(Vorsitzende)                    (Protokollführer) 
 
 
 
Anlagen, die dem Original des Protokolls beizufügen sind:  
zu TOP 5: Vorlage des Vorlage des FD Finanzen- 1/211 vom 07.11.2012 
zu TOP 7: Vorlage 1. Vorentwurf Haushaltsplan der Gemeinde Großensee für das Haushaltsjahr 2013, 
Stand 23.11.2012 und  
„Kanal-Sanierungskonzept Gemeinde Großensee“ des Zweckverbandes Obere Bille 
 
Anlagen, die den Kopien des Protokolls beizufügen sind:  
keine 


